
W 3*K .̂ , <̂  ^' » Samstag den NN. September R857.

Z. l36s. ( I ) Nr. I560.
E d i k t .

. 3>on dem k. k. Bczilksamte Tscheruembl, als
Gnicht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei üdcr das Ansuchen des Johann, Ic lMi iüN
von Nosanz. ^gei , Mar ia Grachea von Otloviz,
wegm dcm Etslern schuldign, 30 fl, (ZM. ('. 8. «.,
m d«c lxtkutive öffentliche Versteigerlmg der, dcm
^etztern gehangen, im Gslmddncbe der Kotzian'schcn
Gult «„I) Nettf. Nr. , , , Uri". Nr. 20, im gcnchc-
lich echol'cnei, Bchatzungöwertt'e «,'o>i a.'!« fi. C M . ,
glwillicztt, und zur Vornahme detfelbcn die Feil-
dietune,st(iqs>itzungcl, auf den 8. Oktober, auf den 9.
November und auf den !0. Dezember I. I . , iedcs-
mal Vormittags um 9 Uhr im Orte dcr Realität
mil dim Anhange bestimmt worden, daß die feilzu-
bic^ndc Mc^i tät nur deiner lctzlcn ^cilbietung auch
unter dem Schätzungswerthe .m dcn Meistbietenden
hmtcmgegebcn werde.

Das Schatzuncispl-otokoll, der Grundbuchöextrail
und die ^!z,tal!onsl)ed!!,gnisse tümnn bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtssimidcn eingesehen
weidcn.

K. k. Bezirksamt Tschcmembl, als Gericht, am
17. Juni 1857.

Z. 15 59. (3) Nr. 13522.!
E d i t ' t .

Im Nachtrage zum ditßamtlichcn Edikte vom!
l0 . Jul i l. I. , Z, l 0 3 l ) l , wird bekannt c>emücht, j
daß b,'i dem Umstünde, als zu dcr in dei' Executions-
fache der Heoschaft Weiß^i,stein gegen Widcr Johann
ausll^schl'^dtnen ersten Fcill'iltunMagscitzung kein
Kauflustiger erschienen ist, in den angeordi.cten Ter-
minen zu der weitere» Feildielung gcfchlitten wer.-
den wird.

K. k, stä'dt. dclcg. Bezirksgericht Laibach am
25. August »857.

Z. t548. (3) Nr. 3483.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Feistritz, als Gericht,
wird kund gemacht:

Man habe die zur Vornahme dcr in dcr Exe-
kntionss,ich? des Anton Schniderschizh von Feistritz,
gegen Ioscf Mcrschnik von KlciiN'ukoviz ^<lci. ?0 si.
«>,. «.<>., mit dcm Bescheide von» I. Ju l i l » 5 l , Nr. 2228,
bewilligten ^ralscül'ietnüg auf den «5. J u l i 1857
angeordnete drille Tagft'tzung auf den 10. Oktober
,l85? mit B'eibelialtllnq des Or t ls , der Stunde und
mit dem Anhange des BcwiUigunsbescheidcs über-
tragen.

Feistritz am 15. Jul i 1857.

Z. 1503. ( 3 ) Nr. 3386.
E d i k t ,

Von dem k. k, Bezirksamte Neifniz, als Ge»
richt, wird hiemit becannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Franz Nieg von
Klii ltclfeld, gegen Franz Stupza von Fricsach Nr.
8, wegen aus' dcm Vergleiche ddo. 5, Septcinber
)8Z6, Erh.-Nr. 4224, scholoigcn ?6 fi. 9 rr C. M.
l̂ . s. a, / !tt >̂e txcktllive öffetitliche Versteigerung
der, dcm iiehterli gehörigen, im Gnn,dbuche der vor-
maligen Herrschet Nelsin'z «uli Urb, Fol. 587,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswetthe von 950 fl.
C. M . , gewilliget u:id ?,ur Vornahme derselben die
erste FeUbietungstcigsatzung auf deii 2Z. Scptembcr,
die zweite auf den "2I.°Ortobcr lind tie drille aus den
24. November l. I , , jldesmal Vormittags lim 10
Uhr in der Amtökanziei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bci der
letzten Fc.lb.etung auch u,.tcr dem Schätzungs-
werthe an den Mnstbietenden hintangegeben werde.

Das ^chatzungsprotokoU, dcr Grundbl.chser-
tlakt und dle i!'zl!at!onsbcdingnisie können bei die-
sem Gmcdte it, den gewöhnlichen Anusstunden ein-
gesehen werden,

K. k. Bezirksamt Neifniz, als Gericht, am 20
August 1857.

Z, 1 5 0 ^ 7 ^ 3 ) Nr. 3016.
E d i k t .

Vom k. k. Oezilksamte Ste in , als Gericht,
wild mit Bezug auf das Edikt ddo. 31. Mär^

856, Z. ,737^ bekannt gemacht, daß über Einschrei'.
ten des Fr«nz M « ^ i ^ y „ „ Mannsburg das vom
r. t. ^ teucr^t te Slcin ausgefertigte AnIchenö.Zertisi.'
tat «6 '0 August 1854, Z, l i ! )1, auf den ^ctrag
^ ' 2 0 ^ lotend, nnch vnstrichcner Edittalfrist als
l " f t - « id wirkungslos erklatt wird.

K. k. ^ezukSamt Ste in , als Gcricht am 16.
^UN, 18)7.

Z. 1508. (3) Nr. 3390.
E d i k t .

M i t Bezug auf das dießscitige Edikt vom 16.

Ma i d. I , Z. 20?.2, wird bekannt gemacht, daß

zu der in dec Er<'kutionssache ^s Henn Anton

Glubozhnik wider Hcrrn Matlhaus M^yci >.'on

Krainburg, jiol«. 400 si, auf den 2) . d. M. an.

geordneten eiste» ex/lutlvlN Feilbietung des dem

Üctztiln gehörigen, in Kraiubulg, lj,U>Netls. Nr. 23

und 38 liegenden Brauhauses sammt Garten sich

ttine Kauflustigen gemcldet havcn, daher zu der

i auf den 25. September d. I. angeordneten zweiten

Fcilblclungstagsatzuug geschritten werden wird.

K. k. Neziltsamt Krainburg, als Gericht, am

26- August 2857.

Z. !5tt6. (2)
In dcr

Primt-Mchenschulc inLaibach
unter dcr Leitung

d e r

wird der Unterricht, wie sonst, am l. Oktober
beginnen.

In dieser Schule werden nebst den Gegen-
ständen dcr Hauptschulen auch die französische
Sprache, Geografie und Weltgeschichte, Na-
turgeschichte, Zeichnen und sämmtliche weibliche
Handarbeiten gelernt, der Unterricht in der
Religion von cinem eigenen Katecheten geleitet,
und der in der französischen Sprache bon einer
gebornen Französin besorgt. — Wahrend den
Arbeitsstunden wird die Konversation französisch
geführt.

Die Schule befindet sich in dem Fürsten-
hofe Nr . 2<lt», im I. Stocke, wo auch die
näheren Auskünfte ertheilt und Programme er-
hoben werden können.

Laibach am 3. September l«57 .

Leopoldille ^Petritsch.

Z. 1510 (3)

R e i f e k o f f e r
in allen Größen, von Pferde- m:d Kuhleder,
Neisetascheu, Jagdtaschen, 5P«lver-
h ö r n e r , S c h r o t t b e n t e l , Portemonaies,
Brieftaschen, Zigarrentaschen, Damentaschen ̂ von
Leder, dann die beliebten K a p u z i n e r - T a -
bakdoscn zu 3N kr., Damcndosen zu 12 tr.,
Pantoffeln » Paar l2 kr., ungarische Bartwichö
zu 12 kr. sind neu angekommen bei

S'eegcr k GrM.

Schon am H. November
erfolgt in Wien die Ziehung der

zum Nestelt des Aranen-Vereitts
für Ilrbeitsschuleu.

1 Los kostet bloß 30 kr. C M . ,
und Abnehmer von 3 Lofcn erhalten 1 Los als un-
entgeltliche Aufgabe.

Olmc in cinc weitcrc Werthbestimmnng dieser
Gemälde einzugehen, dienc zur Kenntniß des l'. ' l ' .
Pilblikums, daß das gefertigte Handlungsheniö dein
Gewüiner des l. Treffers für Äblassung der 10 Gemälde

anbietet, daß übrigens die gesammlen Gemälde diczrr
Lotterie bereits im Jahre 1883 durch das GrM)and>
lungshaus G. M. Pcrissiltti ausgespielt, und von denn
selben dcm Gewinner der Gesammtzahl dieser Ge-
mälde für deren Ueberlassung

8G.OOO fl. E M .
öffentlich angebottl! waren.

Ich.C.Sothen,
als Leiter dieser Lottevic.

Zu haben in Laibach bei Gefertigtem, der
sich auch für den !5 , September mit fü'rstl.
Palffy'schen4tt fi. Losen und für den 29. De-
zember mit den I fl. Losen der großen Staats-
Gold-Lottcric empfiehlt.

Ioh. Gv. Wutscher.

Z. l239. (8)

D Dcm Herrn ^u!iu8 L i t tner , Apotheker m GloggniH. W"
M Euer Wohlgcboreu! M
<M Dic Tochtcr ciins Ausnchmrrs in Trattenbach^Namens Anna Maria Tmlchner, 2» Jahre o l l , nicichic im A>
^ > " Vorigcn Sonnncr nach cinnn erhitzten Gangc cinen Trunk falten <H>'l'irgswasscrs. '̂,n Folge bissen bcf>im sic bald ^,?.
xs darauf lü'fti^c Vr»stschmcr;m und Sciwislechcn >nit Nlut- imd Schleimau^vurf, und wurde so schlscht, daß st,- sich A
oA dic heil. Slerdsasl'inmiite rcichcn licß. ĉach aiigewandler ärmlicher Hilfc gerauchte sic aber sodann dcn von Zlmcn ^>
«> l'ercitctl'n „Schneeberger Kraittcr? Allop", inid sä,wn »ach Einnahme zwcicr Fläschchcn fi'ihltc sie eiü,' l̂ cdeutcndc Vessĉ  A^,
s3 rung ihres kraufen Zustandes, und hofft nun auch mit GottcS Beistände l'ei dein ferneren Gebrauche IhreS ,,Schncc- «>

c^ bcrger Kräuter - A l l y ' s " ihr/voriac Gesundheit gänzlich zu erlangen. b^>
^ Dieses mögc Ihnen zu ciinr erfreulichen Nachricht von dcr besondern Hellkrast Ihres ,,Tchn,el'crqs Kräuter- ^
^ Allops" diencn. — Der Wahrheit gcmäß wird ^bia/S durch uachstchmdc Fertigung bestätiget. A
<A T r a t t c n b a c h , dm 8. Jänner 1857. ^ ^ ^ . ^ . ^
c^ i^'HTelr?^ ("Genielnde-) ^>
H i Trattenbach Kar l Josef Schroftp m p. (Vorstand ) Ma th . Weningevm,p. H
^ ^ > ^ ^ v v / ) Pfarrer. ^ranichdtrg Bürgcr lucistcv. ^

" A S e l b e r « e c h t e S c h n e e b e r ^ e r K r ä l l t c r » A l l o p " f ü r V r u s t ' u n d L u n g e n « A >
< ^ k r a n k e i s t z u b e k o m m e n : . A >
^ In i i a ibach : bei I?U»tß«,. 2i.«»n^l?«»«vit!«; ^u ?ieustndtl in K r a i n : bci V u « l . ?«z«^»lR, ^
^ Apotheker; in GnnNld : bei ^ « « , . M»,-«»V««,tt: in i ^ i p p a c h : bci H o « . ».. «!»«»!!!l̂ t«»ü: in , ^ d r l a : A
cD bei H. «e»»«. in Nil lach: bci ^»l»«»»-«»» H«»»»»««». «ftvcis einer Flasche snmmt Gebrauchs- Ao
N Nnweisunsj 1 ft. i2 kr. ' M>

Z 90. (n 5)

^ ^ Aerztliches Gutachten. V
W dem anMi i . 1 ? ^ ? ^ " " l aß t . durch ciqenen Gebrauch alS auch bei A.nmndmlg bei mehreren nn iner Patienten mit ^
,3 schmieda!ss? w. ^ " ' " ) ' s das ..Aua herin Mundwasser" d.'s Herrn I. G. P v p p , Zahnary Stadt Gold- ^
0 nch u , ' ? ' . ' " " ? «us Iä «e und wcichc Mnndtheilc ausübte, daher ,ch selbes al5 praltl.cher Är^t ^cdcr- ^
1 aussa ,? n ' ! "««" ^"' l'csteu Conservativmittcl, sondcru auch als ein kräftiges Vorbcngungsm.ttcl l,.< dcn ,o U
^ ^ ^ M! ' 7 "< Mundnbeln ancmpfthlen kann. . A^

^ ,., .̂.l?ss ^ " / ^ ' ^.^"biq bei Antm, Hkrisper und Matthäus Kvaschovitz; i. Görz b.i ^. ^ K - ' M "
H m i u i ^ ln Fiume bci Nigott?, Apotheker; in Ncnst.dN ' ^ ^ ^ I .



«»«

'"«,,"> ^^^Michtieze Anzeiae für Dekonmnen.
IN. 6ü8tav 8voboäH'8, Echteg KmlcnbMger V ieh- , Nähr- UNd vr. 0u8tav ZvodoÄa'z.

c>», l. f, P '̂fcssov der Thicchcilfmidc, i i l ^ l n n l N l ^ ^^ H o r n v i e h , P ferde " " ' f. f. Proslssor dcr Thicrheilklindf.

^ u f und ^ ^ V .7 s<. " " " . ^ / ' - , , ««^iw,.4«8 ^<.^^«z«p««ii'^,'
«v»»1 «»»V Der Tncstcr Thinschutzvcrclu anßcvt ,ich NI nncr cignicn ^

^ I « B t « l » « l - H ^ ? ! I Z > t l I i ) e V Zuschrift an Hcrr» Hkarl Hanetti, Äpothc r̂ in Trirst, hirr. .^^ii d.-» «»„««,»«««« H«»»,»«« >,nb midcre häufig v^

A l l W e n d u n g ' . sich die Ucbcl^ugung verschafft, dnß das m dcr Krnsapothsfl A n w e n d u n g . Nähnnd der hcißen Sommerszeit, ill

d« dösartigm Manke. für die 3 Tl)icrgattm,gen als ci» bcsondcns Heil- und Nähr- auftritt, gibt man jedem S t ü c k S c h w e i n e , wclchcS n«m

^ « » , I « R . « v t « ^ : be!m chro.nschcu Klai.cnweh. mittet crschcmt. Dcnmach gereicht cs dem nnter^ichnctcn Vereine vor dieser gefährlichen Krankheit schl.hen w i l l . 2 Eßlöffel voll,
« « ! « « R « , » ^ » / , ^ ^, , . zum VeranngM. auch se.ncrftlts die Resultate )emer Prusnng F„-,h ^nd AbenW. mit dcm Futter Wt vermischt.
5 'N«. 3«.«.««'<., be. verheerender b.sattlger sslamns.uch.. bekannt zu geben und zu gestatten, daß anch selbe veröffentlicht ^ ^ ^ . ^ . ^ ^, ^ Schweinpulver wesentlich " i ^
Dasselbe ist in Flaschen. m welchen d.e ssmna der Kre.sapothele werden tonnen ^, ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Mastschweine dnrch Ue^rsnt.eruM
,n Korneuburg eingebrannt ist, gch.l.t n.,d n.tt e.uer Gebrauche ^ V d c n PMdenteu ^ der Generalsekretär beim Dnrchfall, bei der K. lUl.

"«Weisung versehe... ^. , - . ^ z « , ^ , , « « , , . . P r e i s e : Das Paqnet i. ' / , Pfund 3<i kr,

Preis einer Flasche 4N kr. Das kleine Paket 24 kr., das große 48 kr. Das Paqnet -. i'/, Pfund i fi 12 lr. VM.

werden stets prompt aus dem

Haupt - Versendungs - Depot der Kreis - Apotheke zu Korueuburg
in Wieder- *tfp Ocstci-i-eich
b u t d ) n a c f t f o l g e n b e f i r m e n t > e f o r Q t :

in Qaibad) bei #errn Anton K r i s p c r ; — tu Rei t s t ab t l : M a r t i n i T f l a r i n ; — iti ' B l e i b e r c j : I i . W o h l g e m u t ! ] : ~- iu 931 c i D u v st *

F. W e i s c a s l t o f . Sfoot&cfcr, imb A. C a n r t u t s e h ; — in (5 i U t: «>. I t r i s p e r ; — in ^ r i c f a d): W. K i e l i l t T ; — in $ c r m a c\ o x: *•

f l l o p o ; — t u g c l b f i r d j e n : I g - n . V a c l t i itnb C a r l S t r e h l ; — i n S r a l n D u r g : ^ c l i a u e i i i g ^ , Slpotbclcr, unb F . K v i s p c r ; — « T

9 ' f c u m a v H l : F . R o t t o i t b a c h c r unb J u s t u s R e f t l i a r e k ; — t u <St. ^ l u b r ä : S t . S t ö r s : — i a ( 2 t . ? ß c t t l ; : J o l t . T c n d i imb F «

M ü h l f o l d n o r N W i t w o ; - - in ^ S o l f c r m a v l t : I F . I l u t l i ; ' — in t tn t e r & r a u b e rg : A. D o t n a i i i g ' s W H w o ; — in 2B o I f Ö D er ö':

f l j o r l j o r unb U . P i r l t c - p .
Uie f?Gliiil)Uioit des K o r n c u l n i r g o r Y i e h - N ä h r - und H s i i l p u l v n r s " liat Nadiahmungon hervorgerufen und sui-'ifn sicli sogar unlor l̂oicli11'11

" % y ^ / " * ^ 1 * 1 1 1 1 W\ f¥* Namen F a f i s i f l i k a l e iltl. Handel'einzuscliloidien. Wir fühlen uns bestimmt, vor sololien Falsifikaten zu ^vat>sseil , da «ei l»«' Bili* •••'.*
WW •1/1 J . I X J I I I ' « s e r e i l l Erzcilgl l iMSt' n i c h t s g e m e i n l i a h e n , und die Herren Ökonomen zu ersuchen, beim Ankaufe :im" das ^Kejtrel '"ul ' "'

^5 Vj^nt'lt«". welolic heide die Firma der I4rei*nj»4>tJteli.e »« MorBaeuBtiirg enthallen, genau Ar.lil; zu geben.

Prinzessen - Wasser
«10m Chemiker Rennari) in Mr i5 .

Gin garantirt unschädliches Schönheitsmittel, welches nicht nur dem Teint eine Frische, Weiße und
Zartheit schafft, sondern auch Sommersprossen, Wimmcrln, Hitzpocken oder sonst ein Hautübel radikal beseMip.

Preis einer Flasche mit Gebrauchsanweisung 48 kr,, zu haben in Laibach bei

Galanterie-Handlung „zum ^ s t ^ ^ ^ V ^

^.49.^, ' Gr f te 'Mer r .

Versicherungs-Gesellschaft.
Die vom heurigen Jahre 32. statutenmäßige General-Versammlung der Aktionäre der k. k. priv. er<tm

österr. Verstcherungs - Gesellschaft erwies zu Folge des von der Direktion erstatteten Vortrages von der Ge-
sellschaft im Laufe des Jahres 18Z6 cinen dar ausgezahlten Schadenersalz von

K,3TH.«3V fl. 4V kr.
Diese Vergütung, vereint mil denjenigen, welche sie in früheren Jahren ihres Bestehens geleistet, be-

tragend die namhafte Summe von
»R,K85.«5« fl. 4 kr.,

welche eben so schnell gezahlt wurde, als dte Noth der Verunglückten es erheischte, liefert den sprechend!^,
Beweis, wie gemeinnützig und wohlthätig Verficherungs-Anstalten lm Allgemeinen wirken, und in welä)
hohem Grade auck diese Gesellschaft jenen hohen Zweck ;u verfolgen bemüht war.

Der mit jedem Jahre sich mehrende Zuwachs an Versicherungen zeigt mcht minder von dem Vertrau^/
das chr von Sette des Publikums geschenkt wird.

^ Diese Gesellschaft besitzt mit Einschluß idres Stammkapitals von 3,000.000 fi. an den Gewinnst- ""d
Pramienreserven, und den kurrmtcn Iahreszustüssen nn Gewährlelstungs-Kapltal von

H,«V3 «»» fl.
folglich eine Kra f t , die in jeder Beziehung Beruhigung und Sicherheit gewahrt.

Auskünfte aller A r t , über Feuer, Wassertransport, dann Lebensrcnten und Aussteucrversicherunge".
werden sowohl im Agentlchaftsbureau, alten Markt Nr. 19, als auch in der Spezemhandlung des I " ! "

» K o r d n , am Hauptplatz dereltwllligst ertheilt und gewünschte Drucksorten gratis ausgefolgt.

» Hochwaldungen zu verkaufen.
l Nachstehende, in der Steucrgemeinde'Franzdorf, Bezirk Oberlaidach, acleae»c Hochwal-

Udungcn st^ auö fteicr Hand zu verkaufen, als:

U?^ ^ . «""m Ver!r Kat. Parz. Nr. 342«> lm Flächenmaße von 3 Joch 560 ÜMf t r .

l ^ ) der Restrveantheil " " ' ^ " ^ » " " ^ " " «

»e Wald Vesnlak ^ ^ f ^ . » . ~. , 9 . , ,

5 f ) Wald Gleda , , „ z ^ 2 , , . 5 „ <jW "

Die nähere Auskunft und die V e r k ^ ^ ,

the lmä S u p p a n z ln Lalbach, Stadt Nr. I80, zu erfragen.

W k. k. Professor der Geburtshilfe und ^

H Primararzt an der Gebär- und Findel- ^

M anstalt, wohnt am deutschen Platze 3tt< M

D 203, 2. Stock, und ordmirt in Frauen- l^

H und Kinderkrankheiten täglich von l^ M

D bis I Uhr Mittags D

^ (für Arme unenlaeltlich.) A


